
ZWIE -  GESPRÄCH Nr. 31

Leserbrief
Seite 30-32

Nr. 8
Jochen Goertz: Gesichts- und Geschichts
verlust im Stasi-Spiegel 
Waren w ir alle Inoffizielle Mitarbeiter der 
unterschätzten Stasi?
Seite 1-5
Ulrich Schröter: Wie wurde man ein IM?
Viele Gesprächspartner der Stasi waren 
Spitzel - aber nicht alle 
Seite 6-12
Dieter Mechtel: Verrat! Verrat?
oder warum Beethoven nichts dafür kann
Seite 13-24
Fred Palutke: Es war eine Illusion, und ich 
habe es gewußt
Gedanken eines ehemaligen Leutnants des 
MfS
Seite 25-27
Buchbesprechung: Gilbert Furian: Der Rich
ter und sein Lenker. Verlag Das Neue Berlin, 
1992
Seite 28-29
Leserbrief: Schnüffelei in der Kaserne 
Seite 30
Dokument: Zehn Thesen zum Umgang mit 
der Vergangenheit 
Seite 31-32

Nr. 9
Wolfgang Schwanitz: Welche Aufgaben 
hatte ich als Leiter der Bezirksverwaltung 
Berlin des MfS?
Seite 1-14

Günter Baum: Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukunft für einen ehemaligen Mitarbei
ter des MfS 
Seite 15-16
Kurt Zeiseweis: Zuerst gemeinsam Erkennt
nisse erarbeiten, dann urteilen 
Gedanken eines ehemaligen Oberst im MfS 
zur Aufarbeitung der Tätigkeit der Staatssi
cherheit 
Seite 17-21
Herbert Brehmer: Buchbesprechung: Die 
Botschaft einer Amerikanerin: Die Welt 
braucht gute, selbstkritische und geheime 
Nachrichtendienste 
Seite 22-28
Buchempfehlung: Zwei neue IM-Publika-
tionen
Seite 29-30
Dokument: Insiderkomitee zur Aufarbei
tung: Standpunkte und Prinzipien für die 
Tätigkeit des Insiderkomitees 
Seite 31-32

Nr. 10
Ulrich Schröter: Staatssicherheit und Kirche
Zwischenbilanz
Seite 1-11
Wolfgang Hartmann: Gedanken gegen den 
Strom
Über Bürger der Alt-BRD im Dienste der 
Auslandsaufklärung der DDR 
Seite 12-22
Literaturhinweis: Spionage & Justiz nach 
dem Anschluß der DDR, Berlin 1992, 88 
Seiten 
Seite 23
Dieter Mechtel: Der Wahrheit eine Gasse! 
Hat Ehrlichkeit eine Chance?
Seite 24-26

58


